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Kurzbericht über das Geschäftsjahr 2008 
 
Die Pensionskasse erstellt jedes Jahr einen ausführlichen Jahresbericht zuhanden des 
Stiftungsrates und der Kontrollorgane, welcher auch auf unserer Internetseite 
(www.pkalcan.ch) verfügbar ist. Der vorliegende Kurzbericht fasst die wichtigsten Punkte des 
Jahresberichtes zusammen. 
 
 
Jahresrückblick 
 
Das Jahr 2008 wird wohl als "annus horribilis" in die Annalen der Stiftung eingehen. Nach 
Beginn der Hypothekenkrise in Amerika, welche sich im Jahr 2007 zu einer Kreditkrise 
ausgeweitet hat, haben wir im Jahr 2008 eine sich immer stärker ausweitende Finanzkrise 
und zuletzt nun den Beginn einer Weltwirtschaftskrise gesehen, welche uns wohl auch noch 
in den nächsten Jahren beschäftigen wird. Unsere Stiftung konnte sich entsprechend dem 
Rendite- / Risikoprofil unserer Anlagestrategie, welche der Stiftungsrat auf der Basis einer im 
Sommer 2008 durchgeführten Analyse der Verpflichtungen immer noch als richtig betrachtet, 
nicht entziehen. Die Wertschwankungsreserven schmolzen im Laufe des Jahres und der 
Deckungsgrad fiel per Ende des Jahres auf gerade noch 85.5% (im Vorjahr 110.2%). 
 
Die enttäuschende Performance von -19.43% ist zum grossen Teil auf die strategische 
Allokation und die grossen Wertverluste bei den Aktien, internationalen Immobilien-
gesellschaften und Rohstoffanlagen zurückzuführen. 
 
Auf den 1. Januar 2008 ist das neue Reglement in Kraft getreten mit einem leicht reduzierten 
Renditeziel auf den Verpflichtungen aufgrund des tieferen technischen Zinses von 3.5% 
(statt wie bis anhin 4%). 
 
Der Stiftungsrat hat sich 2008 zu vier ordentlichen Sitzungen und einem Workshop getroffen. 
Er hat dabei die folgenden wesentlichen Beschlüsse gefasst: 
• Bei den Vermögensanlagen ergaben sich zwei Änderungen: Der Manager für die 

Verwaltung von inflationsgebundenen Anleihen wurde ausgewechselt. Neu wird der 
Vermögensteil von BGI mit einem passiven Anlagestil betreut. Zu den bestehenden 
aktiven Managern für die weltweiten Aktienanlagen wurde mit Wirkung ab dem Oktober 
neu ebenfalls BGI mit einem passiven Verwaltungsauftrag betreut. 

• Anlässlich eines Workshops wurden die Zwischenresultate der Asset- / Liability - Analyse 
diskutiert und die Eckwerte der bisherigen Strategie im Wesentlichen bestätigt. Die 
Kassenverwaltung wurde mit der Ausarbeitung eines entsprechend angepassten 
Anlagereglements beauftrag, welches im Jahr 2009 verabschiedet werden soll.  

 
Ab dem Herbst hat sich dann der Stiftungsrat mit der sich rasant verschlechternden 
finanziellen Lage befasst und im November den Beschluss gefasst, als erste Massnahme für 
eine Verbesserung der finanziellen Situation ab dem 1. April 2009 von den Arbeitnehmern 
und Arbeitgebern Sanierungsbeiträge im Umfang von je 2% der versicherten Löhne zu 
erheben. Diese Massnahme reicht aber voraussichtlich nicht aus, um den Deckungsgrad 
innert der geforderten fünf bis sieben Jahre wieder auf über 100% zu bringen. Deshalb 
werden im Stiftungsrat für das Jahr 2010 noch andere Massnahmen diskutiert. Sie werden 
rechtzeitig vor Ende Jahr über diese weiteren Massnahmen informiert werden. 
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Bilanz 
 2008 2007 
Aktiven 
Kurzfristige Anlagen 93'156'472.56 66'916'007.82 
Hypotheken 88'867'101.00 76'598'930.25 
Obligationen 192'391'639.20 266'517'663.49 
Aktien 355'496'458.37 596'694'171.05 
Alternative Anlagen 88'416'861.31 115'827'522.28 
Liegenschaften 358'905'105.49 374'539'576.74 
Total Aktiven 1'177'233'637.93 1'497'093'871.63 
 
 
 2008 2007 
Passiven 
Fremdkapital 8'038'321.89 9'457'707.18 
Arbeitgeberbeitragsreserve 8'159'448.60 7'462'086.95 
Vorsorgekapital aktive Versicherte 498'023'000.00 473'282'000.00 
Vorsorgekapital Rentner 755'418'000.00 771'936'000.00 
Technische Rückstellungen 104'565'000.00 97'390'000.00 
Wertschwankungsreserve 0.00 137'566'077.50 
Unterdeckung / freie Mittel -196'970'132.56 0.00 
Total Passiven 1'177'233'637.93 1'497'093'871.63 
 
 
Deckungsgrad per Ende Jahr 85.5% 110.2% 
 
 
 
Betriebsrechnung 
 2008 2007 
 
Beiträge und Einlagen 50'522'465.95 54'021'705.75 
Eintrittsleistungen 10'687'314.43 11'630'911.56 
Reglementarische Leistungen -75'557'357.85 -77'123'353.45 
Austrittsleistungen -15'310'875.55 -19'956'794.40 
Bildung Vorsorgekapitalien, techn. Rück- 
stellungen und Beitragsreserven -15'828'189.90 7'839'214.05 
Ertrag aus Rückversicherung Ergänzungskasse 144'000.00 141'000.00 
Versicherungsaufwand -315'903.35 -306'150.65 
 
Nettoertrag aus Vermögensanlagen -285'596'838.79 47'103'121.62 
Vermögensverwaltungsaufwand -2'071'027.09 -1'900'211.83 
 
Verwaltungsaufwand -1'209'797.91 -1'235'193.21 
Sonstiger Ertrag 0.00 348.43 
 
Auflösung/Bildung Wertschwankungsreserve 137'566'077.50 -20'214'597.87 
Aufwandüberschuss -196'970'132.56 0.00 
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Bemerkungen zu Bilanz und Betriebsrechnung 
 
Die Bewertung der Aktiven erfolgt zu den tatsächlichen Werten, d.h. zu den Marktwerten. Die 
Immobilien werden durch einen externen Schätzer nach der Discounted-Cash-Flow-Methode 
(DCF-Methode) bewertet. 
 
Die Vorsorgekapitalien der aktiven Versicherten und der Rentner werden mit den 
Grundlagen BVG2005 und einem technischen Zinssatz von 3.5% bewertet. Die technischen 
Rückstellungen sind dazu da, Risikoschwankungen bei den Risiken Tod, Invalidität und Alter 
aufzufangen und der ständig steigenden Lebenserwartung Rechnung zu tragen. 
 
Die Zielgrösse der Wertschwankungsreserve liegt bei 186.13 Mio. CHF. Bis die Kasse 
wieder einen Deckungsgrad von 100% aufweist, können keine Wertschwankungsreserven 
gebildet werden. 
 
 
 
 
Vermögensanlage nach Anlagekategorie per Ende 2008 
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Kassenorgane 
 

Stiftungsrat 
Vertreter der Unternehmung Vertreter der Versicherten 
Georg Reif, Sins, Präsident Lucien Bonvin, Veyras, Vizepräsident 
Peter Burkhalter, Hombrechtikon Rainer Faehndrich, Kreuzlingen 
Urs Peter Fischer, Zollikerberg Peter Rubin, Kippel 
Armin Kneubühler, Arbon-Stachen Roland Stadelmann, Rotkreuz 
 

 Rentnervertreter 
 Dr. Walter R. Huber, Benglen 
  
Anlagekomitee 
Vertreter der Unternehmung Vertreter der Versicherten 
Urs Peter Fischer, Vorsitz  Lucien Bonvin 
Andreas Guth Markus Hofer 
Peter Burkhalter Antonio Ventura 
 

Christoph Ryter (Vertreter Kassenverwaltung) Rentnervertreter 
 Hans Steiner 
  
 
Kontrollstelle Versicherungstechnischer Experte 
KPMG AG, Zürich LCP Libera AG, Zürich 
 
 Kassenverwaltung 
 Bellerivestrasse 28, Zürich 
 
 
Angaben zum Versichertenbestand 
 

Aktive Versicherte 2008 2007 
 

Bestand am 1. Januar 2’666 2'608 
Eintritte 280 336 
Austritte -199 -192 
Pensionierungen -34 -80 
Invalidierungen -4 -6 
Todesfälle -7 -4 
Neue beitragsfreie Versicherung 1 8 
Auflösung beitragsfreie Versicherung -6 -4 
Bestand am 31. Dezember 2’697 2'666 

 
Rentenbezüger 2008 2007 
 

Bestand am 1. Januar 2’851 2'825 
Veränderung Altersrentner -30 42 
Veränderung Invalidenrentner -10 -1 
Veränderung Ehegattenrentner 0 -15 
Veränderung Kinderrentner 3 0 
Bestand am 31. Dezember 2’814 2'851 

 


